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Space Phil News            Ausgabe: 165 / Dez. 2014 

Die Zeitschrift nicht nur für Astro-Philatelisten 
 
Offizielles Mitteilungsorgan der Gesellschaft der Weltall-Philatelisten. 
Gegründet: 29. Januar 1969 
 

Redaktion:  Ernst Leu  
Beitrag: Apollo Christian Schmied 
Beitrag: China Peter Beer 
 

Postadresse: GWP / Maiacherstrasse 26 / 8604 Hegnau 
E-Mail:  info@g-w-p.ch 
Webseite: www.g-w-p.ch  
 

======================================================== 
 

Unser Verein ist offen für Jung und Alt. Jeder, der sich für die Entwicklungen 
im Weltraum interessiert ist herzlich willkommen.  
 

An unseren monatlichen Treffen informieren wir unsere Mitglieder über News, 
Jahrestage, geplante Ereignisse, Gerüchte, etc...  bieten Tauschmöglichkeiten für 
philatelistisches Material, Fotos, Unterschriften, etc. ...  und haben immer Raum 
für Diskussionen. Termine / Agende siehe auf der Rückseite des Heftes. 
 

Wir erstellen auch eigene Belege von interessanten Weltraummissionen, führen 
Auktionen durch und unterstützen uns gegenseitig beim Erstellen einer eigenen 
Ausstellungssammlung. Auch Nachhilfe beim Übersetzen von russischen und 
chinesischen Begriffe auf Belegen, und Beratung über Eignung eines Dokumen-
tes für das eigene Exponat gehören zu unseren Aktivitäten. 
 

Nach Möglichkeit und Interesse der Mitglieder organisieren wir auch Reisen zu 
Ausstellungen und Weltraum-Veranstaltungen in der Schweiz und dem näheren 
Ausland.  
 

Werden Sie GWP-Mitglied!  Für jährlich CHF 75.-- (EU- € 60.--) erhalten Sie: 
 

- monatliche Sammlertreffen in Zürich  
- jährlich 1-2 Auktion 
- Vereinszeitung vierteljährlich  
- SBZ Schweizer Briefmarkenzeitung (12 Nr.) 
- Vergünstigungen bei GWP Anlässen  
- Monatseinladungen mit spez. Infos 
- Anzeigen auf unserer Homepage   
- Anzeigen in unserer Vereinszeitung 
- Tipps für die eigene Sammlung  
- E-Mail Newsletter von Jürgen P. Esders 
- Informationen, wie man Belege selber beschafft, auch mit Originalunterschriften 
 

Oder einfach GWP-Gönner  ab CHF 50.-- (EU- € 40.--) jährlich.  
Wir sind offen für Alles. Besuchen Sie uns unverbindlich an unseren Monatshock. 

http://www.g-w-p.ch/
mailto:info@g-w-p.ch
http://www.g-w-p.ch/


 

Seite 3 / www.g-w-p.ch  

 

Liebe Space Phil News Leser  
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. In wenigen Ta-
gen ist bereits Weihnachten / Neujahr. Was wollte 
ich / wir eigentlich noch tun vor den Festtagen? 
Wahrscheinlich noch viel zu viel. Lieber jetzt be-
reits die kommenden Tage einfach in Ruhe kom-
men lassen, denn der Schnee für Weihnachten ist ja 
auch noch nicht überall eingetroffen. 
 

Diese Space Phil News Ausgabe präsentiert Euch wiederum die letzten drei 
Monate in der Rückblende und schaut bereits voraus auf die drei kommenden 
Monate im neuen Jahr. Wir sind immer in unserem Hobby darauf ausgerichtet 
vergangenes aufzuarbeiten und sich auf das kommende vorzubereiten. Das eine 
oder andere gelingt einem ab und zu besser. Warum? Ganz einfach: Ein jeder 
hat besondere Fähigkeiten / Eigenschaften, die er gut umsetzen kann. Diese 
können bei unserem Hobby / Kameradschaft sehr gut unterstützend eingesetzt 
werden. Im 2014 gab es doch einige Projekte, die sehr positiv angekommen 
sind. Was das neue Jahr 2015 uns bringen soll, können wir bereits am Januar-
Monatshock miteinander besprechen beim Apéro und dazu einen kurzen Rück-
blick machen. Denn wer zurückschaut kann auch nach vorne gehen und das Po-
sitive mitnehmen. Siehe Weltraumforschung. 
 

Ich wünsche Euch und Euren Lieben ruhige besinnliche Festtage, bei guter Ge-
sundheit einen sanften Rutsch ins neue Jahr und weiterhin viel Freunde an unse-
rem gemeinsamen Hobby. 

        Mit Astro Grüssen 
 
Euer Präsident 

                  Ernst Leu 
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Monatshock-Veranstaltungen / Rückblick: Oktober - Dezember 2014 
 

2. Oktober 2014 / Feriengrüsse aus Südafrika / Pretoria  
Wenn "Mann" Ferien macht ist das Hobby immer 
mit dabei. Es gibt immer etwas zu sehen. Auch 
wenn es nur ein "Astronaut" ist, welcher auf den 
Eingang zeigt vom South African Museum für 
Wissenschaft und Technologie. Dieses hat eine 
Vielzahl von Ausstellungen über Raumfahrt,  
Wissenschaft und Technik. Dies ist eine wahres 
"hands-on" Museum und das einzige seiner Art in 
Südafrika. Leider keine direkte Webseite gefunden. 
Unser Reporter war im Bus unterwegs.  
Weitere Space Museen in aller Welt siehe: 
http://pillownaut.com/spacemap/mapmuseums.html  
 

3. Oktober 2014 / Monatshock  

An diesem Monatshock erzählte uns Peter Beer 
(FISA Delegierter) was er in den USA / Bellefon-
te so alles erlebte im September bei seinen Kolle-
gen und natürlich wie unser gemeinsames Expo-
nat so ankam. Seine Informationen waren wirk-
lich überwältigend für alle Beteiligten sowie für 
unsere anwesenden Mitglieder. Gratulation allen! 
Dies ist wirklich eine ermutigende Nachricht für 
uns Astro-Philatelisten. Was den Transport / Ver-
zollung für solch eine Mission bedeutet, steht auf 
einem anderen Blatt. Wir geben unsere Erfahrung 
gerne an Euch weiter.  

 

4. Oktober 2014 / Space Day in Bern 
An diesem Anlass ist unser Schweizer 
Astronaut Claude Nicollier nochmals 
ganz speziell vom SRV, Veranstalter 
der Space Day, geehrt worden zu sei-
nem 70. Geburtstag. Es sind viele Gra-
tulanten gekommen. Wie hier zum Bei-
spiel Hermann Dür (GWP-Gönner), 
welcher einen Teil seiner Weltraum-
sammlung präsentierte an diesem Anlass. Claude Nicollier erklärte im hier gera-
de an Hermanns "Mann" wie und was speziell ist. Guido Schwarz (Swiss Space 
Museum) im Hintergrund verfolgt interessiert das Gespräch. Die GWP war auch 
mit einem Stand vertreten und fand reges Interesse von den Besuchern. 

http://www.g-w-p.ch/
http://pillownaut.com/spacemap/mapmuseums.html
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18. Oktober 2014 / GV des ZV / VSPhV  

Die diesjährige Generalversammlung stand im Zeichen des Wechsels. Präsident 
Jean-Marc Seydoux gab sein Amt 
weiter an Ivo Bader. Der von den 
Vertretern der Vereine gewählt 
wurde. Ihr könnt dies auch in der 
SBZ Nr. 12 sowie auf unserer Web-
seite / Monatshock nachlesen.  
Veränderungen geben neuen Im-
puls. Auch wir können etwas dazu 
beitragen im Namen der Astro-
Philatelie. 
 

30. Oktober 2014 / Piccard  

Ende Oktober konnte ich Bertrand Pic-
card als Freund wieder kurz treffen an 
einem Anlass im Verkehrshaus der 
Schweiz. Was mich natürlich sehr freute. 
Denn uns verbindet der Mensch und sei-
nen Traum zu fliegen. Im neuen Buch 
über die Familie Piccard: Pioniere ohne 
Grenzen mit DVD wird dies auf beson-
dere Art und Weise präsentiert. Freude herrscht unter dem Weihnachtsbaum. 
 

3. November 2014 / Vortag Bemannte Raumstationen  

Peter Beer wollte eigent-
lich einen Vortrag halten, 
basierend auf dem neuen 
Exponat: „Bemannte 
Raumstationen“.  
Anwesend waren 
6 GWP- und 14 PCS-
Mitglieder. Gratulation zu 
diesem Interesse. Aber 
leider gab es ein techni-
sches Problem und somit 
wird der Vortrag auf Montag, 2. Februar 2015 / 19.00Uhr verschoben. Siehe auf 
unserer Webseite / Termine 2015. Als Notlösung zeigte uns Peter dafür zwei 
verschiedene Bordbriefe. Darüber konnten die anwesenden Beatrice Bachmann 
und Charles Keller zufälligerweise noch einige persönliche und sehr interessante 
Anekdoten erzählen. Wie zum Beispiel: 1000 "Briefe" in einem Koffer. Wert 
über 1.600 Millionen CHF dazumal! Ja so ein Abend gibt es nicht Alle Tage. 

http://www.g-w-p.ch/
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14. November 2014 / 45. Auktion  

An unsere Auktion zum 45. GWP Jubiläum hatte es 
wirklich sehr tolle und gute Sachen dabei! Der Ausruf 
wurde teils um das X-Fache überboten. Aber jetzt ist es 
schon zu spät. Bis zum nächsten Mal an der GV 2015 
oder einfach unter Kleinanzeigen reinschauen. Es hat 
immer wieder sehr interessante und gute Dokumente. 
Oder ein kurzes E-Mail an uns und wir werden uns 
bemühen das Gesuchte zu finden. 
 

30.11.2014 / Tag der Briefmarke 
Da es mir nicht möglich war an 
die fmphila'14 in Saignelégier 
zu reisen, obwohl ein Mitglied 
ein Astro-Exponat im Rang 3 
ausstellte (erhielt Vermeil), be-
suchte ich dafür den Anlass in 
Dübendorf. Der Verein Glattal / 
Dübendorf hat hier der „Brief-
marke“ wirklich wiederum eine 
gute Plattform geboten. Wer hat 
Lust und Freude hier nächstes 

Jahr ein Exponat zu zeigen. Es kann auch einmal nur ein Exponat nicht nach 
Astro-Reglement sein. Denn es ist der Tag der Briefmarke. Also wer ist dabei. 
 

05.12.2014 / Klausabend  
Wir hatten an unserem 45. Klausabend einen speziellen Gast. Guido Schwarz, 
der Initiator des zukünftigen Swiss Space Museums, das in einigen Jahren Er-
öffnet wird. Am liebsten natürlich in 5 Jahren. 2019! Apollo und die GWP fei-
ern dann das 50. Jubiläum. Aber bis dahin ist es noch ein weiter Weg und man-
che noch so „kleine“ Schritte führen dann zum ersehnten Erfolg. Wir begleiten / 
unterstützen dieses 
Vorhaben mit unse-
ren Möglichkeiten, 
denn Space macht 
Spass! Wie hier bei 
seiner Präsentation. 
Mehr dann im neu-
en Jahr in der SPN 
Nr. 166.  
Freude herrscht. 

http://www.g-w-p.ch/


 

Seite 7 / www.g-w-p.ch  

 

24. Oktober 2014 C.G. Award / Sindelfingen  

An diesem schönen Herbst Freitagnachmittag fand die Verlei-
hung des 2. "CG Internationaler Förderpreis Philatelie" statt 
im Rahmen der Briefmarken-Börse Sindelfingen. Die GWP 
mit Ihrem SPN Heft nahm zum ersten Mal daran teil und ist 
mit dem guten 11. Rang ausgezeichnet worden. Gratulation. 
Obwohl einen Rang besser und es hätte neben € 150.00 auch 
eine Urkunde gegeben. Aber mitmachen / Werbung für uns 
war uns das Wichtigste! Übrigens haben unsere D-Freunde 
auch mitgemacht mit Ihrem Mitteilungsblatt Weltraum Phila-
telie e. V. und den 39. Rang erkoren. Auch Ihnen Gratulation. 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

              Nr. 162 / März 2014 
 45. General Versammlung 

http://www.g-w-p.ch/
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GWP / Mitglieder Beteiligung an Ausstellungen im In- und Ausland 2014 
 

Als Lauch / Start konnten wir ab März bis 
Juni im Verkehrshaus der Schweiz 2 Exponate 
den Besuchern präsentieren. Besonders bei der 
Eröffnung des neu gestalteten Palnetarium 
fand dies Beachtung. Claude Nicollier war 

auch anwesend und erklärte seinen interssierten Gästen unser GWP Exponat wie 
auch das von den Space Cowboys: Bemannte Raumstationen. Es war ein 
wirklich super gelunges Abenteuer. Space macht Spass. 
 

Ende August. Gmunden / Österreich war ein 
weiteres Exponat präsent im Rang 3. Leider ist 
die Erwartungen des Ausstellers ... Denn es 
waren 8 Rahmen erforderlich für eine gute 
Bewertung laut Ihrem Reglement. Es gab 
leider nur Silber (55Punkte) für die 4 Rahmen. 
Wäre die volle Rahmenzahl ausgestellt 
gewesen hätte es bei gleichbleibender Qualität 
laut Juror Gold gegeben. Schwacher Trost. 
2012 / Schweiz Rang 3 erreichte das Exponat bereits Vermeil mit 3 Rahmen.  
 

Das Wunder von Bellfonte in den USA. 
Darüber zu berichten ist wirklich etwas ganz 
spezielles. Aus einer spontanen Äusserung: 
Wir könnten dies ja 
als Werbe-Astro-

Exponat teilnehhmen lassen, von 3 auf 5 Rahmen 
erweitern und auf Englisch übersetzen... Gesagt, getan 
in etwas längerem Zeitaufwand als geplant. Aber der 
Erfolg ist dafür umwerfend. Es hat in der Sektion FIP 
Large Vermeil erhalten und in der APS Bewertung 
Gold. Zusätzlich mit einer Medaille ausgezeichnet. 
 

An der fmphila’14 / Tag der Briefmarke in 
Saignelégier konnte ein gleiches Exponat 
wieder im 3 Rang gezeigt / bewertet werden. 
Es erhielt Vermeil und war somit wieder 
berechtigt in Rang 2 auszustellen. Es gibt 
immer wieder auf und abs. Freude ist wieder 
da. Es wird wieder daran gearbeitet im 2015. 

 
Fazit: Immer versuchen das Beste zu geben + natürlich Unterstüzung / Meinung 
/ Hilfe der Freunde einholen. Denn Freude teilen ist etwas wunderbares. 

http://www.g-w-p.ch/


    CARSTEN FUCHS - SPEZIALVERSAND FÜR WELTRAUM-PHILATELIE
D - 73003 Göppingen, Postfach 348, Tel.: 0049/7161/69240,  info@weltraumfuchs.de. Internet-Website: www.weltraumfuchs.de

Raumsonde “Philae” auf Tschuri gelandet
Eine Sternstunde der Raumfahrt, ein Glanzstück der Astrophilatelie

Hier zeigen wir die perfekte philatelistische Dokumentation zur Landung der europäischen 
Raumsonde “Philae” auf dem Kometen Tschurjumow-Gerassimenko, auch liebevoll und kurz 
“Tschuri” genannt. Die Raumsonde “Philae” landete am 12. November 2013 in der englisch 
dominierten Sprache der europäischen Weltraumbehörde ESA auf dem Kometen “Chury”, der sich 
gegenwärtig jenseits der Marsbahn in unserem Sonnensystem befindet.

Die Lande-Raumsonde “Philae” trennte sich am 12. November 2014 um 9.35 Uhr (Mitteleuropäischer 
Zeit) auf Anweisung der ESOC-Missionskontrolle in Darmstadt von der Mutter-Raumsonde “Rosetta”. Das 
Weitere verlief über 500.000.000 Kilometer entfernt von uns - der Erde - nach Plan. “Philae” setzte auf 
“Tschuri” auf, und die Funksignale von “Philae” bestätigten dies um 17.03 Uhr (MEZ). Im ESOC-
Kontrollzentrum Darmstadt, wo sich der Verfasser dieser Zeilen befand, brandete großer Jubel auf.

Die von mir und von einem 
anderen Kollegen vor-
gelegten Kuverts erhielten 
am Spätnachmittagvom 
Hauptpostamt Darmstadt, 
nur 1,5 km vom Kontroll-
zentrum entfernt, den 
Stempel “Darmstadt 1/ 
12.11.14 - 18 (Uhr)”. Und 
zwar von einem sehr alten 
Stahlstempel mit Lücken 
im  Stempelkreis. Es war 
das beste der vorhande-
nenStempelgeräte. Damit 
wurden die Belege außer-
ordentlich sorgfältig abge-
stempelt. Unter den gege-
benen Umständen optimal! 

Sehen Sie sich gern anderweitig um, bei Clubs, Kollegen und Servicern, ob Sie dort einen Beleg von 
Darmstadt, egal mit welcher Illustration, bekommen können. Alles, was preislich unter 30,- €  liegt, ist nach 
meiner Überzeugung fast geschenkt. Aber ich bezweifle, dass andere  Angebote unter 50,- €  liegen. Bei mir 
sind Sie mit 19,50 €  dabei (vorläufig ist dieser Preis bis zum 31.12.2014 gültig). Die Abgabe ist auf ein 
Exemplar pro Kunde limitiert.

Umso mehr freuen wir uns und sind sogar richtig stolz, den Sammlern in Europa eine der größten Neuheiten-
Raritäten unseres Thematikgebietes erstens überhaupt und zweitens so günstig anzubieten. Die meisten 
Astrophilatelisten haben früher verpasst, z. B. den “Shepard/LakeChamplain”-Beleg oder eine Neil-
Armstrong-Originalunterschrift zu 75,- DM bzw. 50,- DM zu kaufen, weil ihnen der Preis damals zu hoch war.

Heute präsentiere ich den philatelistischen Originalbeleg zur ersten Landung einer Raumsonde 
auf einem Kometen. Eine Sternstunde der Raumfahrt, ein Glanzstück der Astrophilatelie. In  
absoluter Top-Qualität. Verpassen Sie nicht diese Chance. Bestell-Nr. PH001 = 19,50 €

Carsten Fuchs
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45. Klausabend 

Der 5. Dezember 2014 ist bereits wieder Ge-
schichte. Weihnachtliche Geschichte! An diesem 
Nachmittag erhielt ich Besuch vor meinem Fenster 
(siehe Foto) als ich mich auf diesen Abend vorbe-
reitete. Es sind die Vorboten der Weihnacht. 

Weihnachtliche Stim-
mung kam auch bereits 
bei unserem Apéro auf. 
Die bei Andromeda be-
stellten Weihnachtsge-
schenke wurden von den 

Freunden bewundert. Beatrice Bachmann be-
schenkte unseren Ehrengast Guido Schwarz; 
Initiator des zukünftigen Space Museum, mit 
Ihren Dias aus der Apollozeit. Ja so etwas ist 

mitt-
ler-
weile sehr selten! Aber der GWP 
Klaus hat das Nachtessen nicht auf 
Seltenheit geordert, nein auf Tradition. 
Zürcher Geschnetzeltes. Dies hat je-
dem sehr gemundet. Deshalb gab es 

ein Supplement. Hier noch das Foto vom Exponaten Dream 
Team. Der Dritte ist der Fotograf. Gratulation zu Eurem sel-
tenen Claude Nicollier Wein! Nr. 2 für die 2! Jetzt aber zum 
Space Museum. Guido Schwarz wird speziell im nächsten 
SPN Nr. 166 selber darüber schreiben. Nur vorne weg: Die 
GWP wird sein Vorhaben unterstützen und sich mit einbrin-
gen. Vor allem mit unseren Exponaten und speziellen Vor-

trägen. Denn Space lebt! Wir 
können uns gegenseitig be-
reichern und viele Missionen 
zusammen erarbeiten, durch-
führen und den Besuchern 
ein tolles Erlebnis mit auf 
Ihren Weg mitgeben. 
Danke Guido Schwarz. 

http://www.g-w-p.ch/
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45. GWP „Klaus Wettbewerb“.  
Ja das war wirklich ein reges Echo von Euch Mit-
gliedern / Gönnern. Es gab E-Mails, Telefone 
inkl. guten Gespräche und sogar Briefe von Euch. 
Ihr musstet ja einfach nur ein Echo in irgendeiner 
Form von Euch geben und schon hattet Ihr die 
Wettbewerbsbedingung erfüllt. Der Klaus hatte viel Freude. Unser Ehrengast / 

Initiant von Swiss Space Museum / Guido Schwarz hat die 
Glückszahl Nr. 7 „gezogen“ und siehe da, unser erster Prä-
sident und Ehrenmitglied Teddy Dahinden war der glückli-
che Gewinner. Der Preis war ein Buch über die Piccard 
Dynastie mit Originalunterschrift von Bertrand Piccard, 
welchen ich ja im Verkehrshaus der Schweiz getroffen hat-
te bei der Eröffnung / Übergabe des renovierten Original 
U-Boots „Auguste Piccard" (Mesoscaph) an das Verkehrs-
haus. Das U-Boot war an der Expo '64 in Lausanne im Ein-
satz und ist zugleich das grösste zivile U-Boot der Welt. 

Werbung 
 

Die erste Bild-Biografie über die Forscher-Dynastie von Weltruf 
Das Buch über die berühmte Schweizer Pionier-Familie. Inkl. DVD. 
 

Pioniergeist und Abenteuerlust liegen 

ihnen im Blut: Großvater, Vater und Sohn 

Piccard haben mit ihren Entdeckungen 

und technisch kühnen Konstruktionen 

international beachtete Erfolge gefeiert, 

Weltrekorde aufgestellt und dabei auch 

Großes für die Wissenschaft geleistet. 

 

Susanne Dieminger /  

Roland Jeanneret 

Piccard – Pioniere ohne Grenzen 

Vorwort von Sir Richard Branson 

200 Seiten / über 300 Abbildungen  

Format 21 x 28 cm / gebunden inkl. DVD  

„Das Leben als Ballonfahrt“ + Bonusmaterial „Pionier-Familie Piccard“ 
ISBN 978-3-03812-517-4 
 

Bei Weltbild Fr. 29.90 statt Fr. 36.90 / Weltbild Bestellnummer: 5506019 
 

http://www.g-w-p.ch/
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04.-05. Oktober Flugtag Hausen 

Der Anlass fand bereits zum 35. Mal statt - wie üblich 
am ersten Oktober Wochenende. Wieder einmal liess 
sich auch Petrus begeistern und beschenkte die Orga-
nisatoren mit Prachtwetter.  
Über 30 Teams mit fast 50 Modellen in 11 Kategorien 
erfreuten die Zuschauer, welche wie jedes Jahr in Scharen kamen und die Shows 
mit viel Applaus verdankten. 
Sogar für uns waren 2, rsp. 3 interessante Modelle dabei. Nebst den zwei NASA 
Versuchs-Flugzeuge HiMAT und YF-12, war auch ein Modell der Do-X am 
Start. Die Geschichte dieses Flugzeuges erlebten die anwesenden Mitglieder ja 
am August-Ausflug nach Friedrichshafen (nachzulesen in der SPN 164/2014).  
 

 

Die Rockwell RPRV-870 HiMAT (Highly Maneuverable Aircraft Technology) 
war ein NASA-Programm, um Technologien für zukünftige Kampfflugzeuge zu 
entwickeln. Unter den erforschten Technologien waren eng gekoppelte Canards, 
vollständig digitale Flugsteuerung (inkl. Antrieb), Verbundwerkstoffe (Graphit 
und Fiberglas), ferngesteuerte Flugzeuge, Synthetic Vision, Winglets usw.  
 

Die HiMAT wurden von einem 
Piloten in einem Remote Cock-
pit ferngesteuert (das war billi-
ger und sicherer), Steuersignale 
und Telemetriedaten per Funk 
übertragen. Die optische Anzei-
ge des Remote-Cockpits konnte 
entweder mit Live Kameras oder dem 3D-Display „Synthetic Vision“ konfigu-
riert werden. Erstflug war 1979 - 1983 wurden die Tests abgeschlossen.  
 

Das von Erich Liechti gebaute Modell hat eine Spannweite von 165cm, wiegt 
10.5kg und wird mit einer Turbine angetrieben.  
 

         
 

(Fotos: Original – Wikipedia  /  Modell - Hermann Mettler) 

http://www.g-w-p.ch/


 

Seite 13 / www.g-w-p.ch  

Die Lockheed YF-12 war ein 
Prototyp für ein Mach-3-Jagd-
flugzeug, Erstflug war 1963. 
Nur drei Flugzeuge des Typs 
wurden gebaut.  
Nach dem Abbruch des Pro-
gramms wurden die Flugzeuge der NASA zur Verfügung gestellt und 1979 aus-
ser Dienst gestellt. Von den drei gebauten Exemplaren gingen zwei verloren 

(1966 und 1971). Aus der hinteren Hälf-
te der 1966 bei der Landung schwer be-
schädigten YF-12 entstand 1969 die 
einzige SR-71C. 
 

Das von Roger Knobel gebaute Modell 
hat eine Spannweite von 175cm, wiegt 
20kg und wird mit einer Turbine ange-
trieben.  
 

(Fotos: Original –Brian Lockett   /  Modell - Hermann Mettler) 
 

 

Die Do X war ein 1929 von den 
deutschen Dornier-Werken kon-
struiertes Verkehrsflugschiff. Zu 
seiner Zeit war es das bei weitem 
grösste Flugzeug der Welt.  
Einsatz und Produktion wurden 
aufgrund diverser Probleme und 
ungenügender Wirtschaftlichkeit 1933 eingestellt.  
 

Das von Michael Bräuer gebaute Modell hat eine Spannweite von 480cm, wiegt 
60kg und wird von zwölf 10ccm 4-Takt Motoren angetrieben.  
 

         
 

(Fotos: Original – Wikipedia  /  Modell - Hermann Mettler & Chris Schmied 
Hermann Mettler – Fotoreportagen Zeitschrift Modellflugsport – www.telesys.ch 

http://www.g-w-p.ch/
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Weltraum-Philatelie: D-Verein wie weiter? Es gibt gute News! 
 

Liebe Sammlerfreunde, 
  

Ihr ward so freundlich, im August unsere Sorgen um den Fortbestand des Ver-
eins anzuhören und uns mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
  

Zu unserer eigenen Überraschung ist es dem Verein auf seiner außerordentlichen 
Mitgliederversammlung in Bonn gelungen, dem Tode noch einmal von der 
Schippe zu springen. Michael Anderiasch, seit über 20 Jahren Vereinsmitglied 
und von Beruf Bilanzbuchhalter, hat sich bereit erklärt, als Schatzmeister zu 
fungieren. Vorerst für ein Jahr, wenn erforderlich, wird ein weiteres Mitglied, 
Dieter Schäfer aus Frankfurt, ihn in einem Jahr ablösen können, wenn es ihm 
seine gesundheitlichen Umstände erlauben. 
  

Wir sind jetzt alle sehr froh, einen arbeitsfähigen Vorstand mit hoher sammleri-
scher und beruflicher Kompetenz zusammen zu haben (siehe auch Foto) und uns 
nun endlich den eigentlichen Aufgaben des Vereins widmen zu können: der Ast-
rophilatelie. 
  

In diesem Sinne - auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit! 
  

Viele Grüße aus Brüssel,  
Jürgen Esders. 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  

Ausstellung in Gmunden  / Österreich  
Rang 1, 2 und 3 vom 27. – 30.8.2015 
Anmeldung bis 30.4.2015  
Infos/Anmeldung siehe auf GWP Webseite.  

http://www.g-w-p.ch/
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Australische Weltraumgeschichten 

Wie die meisten von Euch wissen, war ich im Oktober wieder einmal in Austra-
lien. 2010 besuchte ich die Tracking Station Carnarvon in Westaustralien – 2012 
die Deep Space Kommunikationsanlage Tidbinbilla bei Canberra. Dieses Jahr 
konnte ich leider nichts einplanen – drei Wochen sind einfach zu kurz. Wie ger-
ne hätte ich einen Abstecher nach Woomera – dem australischen Raketen Start-
platz gemacht. Aber eben... 
Am Ende meiner Ferien wartete ich am Flughafen Adelaide bei der Sicherheits-
kontrolle. Da sah ich es – mein Stück Australische Weltraumgeschichte:  

 
Diese Australische Flagge und der Patch waren 
an Bord von STS-114 und wurden dem Flugha-
fen Adelaide anlässlich der Eröffnung des neuen 
Terminal 1 vom NASA-Astronaut Andy Thomas 
überreicht. Thomas kam 1951 in Adelaide zur 
Welt – nahm aber1986 die amerikanische Staats-
bürgerschaft an, in der Hoffnung von der NASA 
ins Astronauten-Programm aufgenommen zu 
werden. Dies schaffte er 1992 und durfte bei fünf 
Shuttle-Missionen mitfliegen, verbrachte fünf 
Monate in der Raumstation MIR und half beim 
Zusammenbau der ISS. Im März 2014 schied er 
aus dem Astronautencorps aus.  
 

Chris Schmied 

http://www.g-w-p.ch/
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Info / News. 

Eigentlich wollte ich noch viel schreiben / informieren. Aber die Zeit läuft mir 
davon. Chris hat extra den Weg unter die Füsse genommen ins Geschäft um die-
ses Heft zu Drucken. Denn er ist sehr stark erkältet und gehörte eigentlich ins 
Bett. So sind meine News ganz kurz. Schaut einfach einmal bei Facebook rein 

und sucht Dieter 
Falk / Weltraum 
und Ihr bekommt 
sehr viele Lecker-
bissen zu sehen 
zum Thema Welt-
raum. Er stellt im-
mer das Aktuellste 
ein inkl. das was 
war. Denn so ein 
Sammler hat schon 
sehr vieles Erlebt. 
An dieser Stelle 
Chris gute Gesund-
heit und Dir Dieter 
viele neue Face-
book Freunde und 
Euch Lesern viele 
interessante Ge-
schichten / Doku-
mentationen.  

Im Neuen SPN 
Nr. 166 im 2015 
werden wir diese 
Rubrik sicher-
lich optimaler 
präsentieren. 
Aber Dieter hat 
Recht. Immer 
zuerst bei den 
erfahrenen Hob-
byaner rein 
schauen. 

http://www.g-w-p.ch/
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Monatshock – Veranstaltungen / Vorschau: Januar – Februar. Kein März Hock! 
 

Freitag, 9. Januar 2015  
Monatshock / Neujahrs Apéro. Rückblick auf 2005 / Vorschau auf 2015! 
Was und wo stellen wir gemeinsam aus? 
Bei einem Glas W.. können wir auf das neue 
Jahr anstossen. Gute Gesundheit ist ja das A 
und O fürs Leben. Was ist es bei unserem 
Hobby? Kommt vorbei und Freude herrscht 
auf das was kommen wird: Die GWP / Mit-
glieder arbeiten im 2015 wieder an den Expo-
naten. Wer weiss ob nicht auch ein Schweizer 
Juror unter den Freunden am Neujahrs Apéro 
ist und uns einige Tipps mit auf den Weg gibt. 
Etwas Neues wäre für den Tag der Briefmarke 2015 ins Auge zu fassen. Wer hat 
eine Idee. Wer ist mit dabei? Ach ja, was war da noch im 2005? Was hat die 
GWP / Mitglieder dazumal gemacht? Bis bald. 
 

Montag, 2 Februar 2015 / 19.00Uhr 
Vortrag: Bemannte Raumstationen von Peter Beer.  
Peter Beer wird an diesem Abend auf Grund des neuen 
Exponates: Bemannte Raumstationen einen Vortrag 
darüber abhalten beim PCS Monatshock, welcher er als 
Präsident vorsteht. Wir sind wiederum herzlichst mit 
eingeladen. Dieses mal sollte es klappen. Im 2014 war 
es die Software vom Computer. Jetzt kann es nur noch 
am Strom liegen. Peter hat alles ausprobiert und es hat 
funktioniert. Wir sind sehr gespannt was er zu erzählen hat.  
 

Freitag, 6. Februar 2015 
Monatshock / Thema: China Stempel und VSPhV wie weiter. 
Wir werden an diesem Abend hauptsächlich über die Chinesi-
sche Raumfahrt diskutieren / informieren für unsere Exponate. 
Respektive für unser Interesse an der Chinesischen Raumfahrt - Dokumentieren 
/ Austauschen ist wichtig. Dies bezieht sich natürlich auch auf unseren Verband. 
 

Freitag, 27. Februar  
Generalversammlung / An dieser GV sind alle Ämter zu 
bestätigen / zu erneuern und so weiter. Keine Angst. Bis jetzt 
ist sind wir alle zuversichtlich und freuen uns Euch alle wie-
der einmal zu sehen. Es gibt ein warmes Essen mit Dessert! 
Also nicht verpassen sich anzumelden. In der neuen GWP 
Agenda bereits vermerkt. Einladung / Anmeldungsformular 
folgt im 2015.  ACHTUNG! Im März kein Monatshock! 

http://www.g-w-p.ch/


A   a 
A   a  

Raumkapseln im Vergleich 



A   a 
A   a  

Korabl 2 – Sputnik 5 – 19.8.1960 
Ein weiterer wichtiger Meilenstein gelang 
zuerst den Sowjets: Lebewesen lebend und 

sicher wieder auf der Erde zu landen. Belka 
und Strelka umkreisten als erste Lebewesen 
die Erde. Die Kapsel war ein Prototyp der  
neuen Vostok-Kapsel. Die Landung glückte. 
Die beiden Hunde überstanden alle Strapazen 
unbeschadet  
            und wurden als Helden gefeiert. 

Oben:  Sondermarke zur Mission 
Unten: Ganzsache zur Mission,  
            entwertet in Perm 



  a 
A  
   
 
 
 
a  

Mercury-Atlas 5 – 29.11.1961 

Die USA erreichten dieses Ziel erst 15 Monate 
nach den UdSSR! Nach dem erfolgreichen 
Orbitalflug eines Roboters mit MA-4, wurde 
am 29.11.1961 der Schimpanse Enos mit MA-
5 in einen Erdorbit geschickt.  

Landebeleg 
(PM), ent-
wertet mit dem 
Hand-stempel 
vom Postamt 
Port Canaveral.  

Unten: Startbeleg (AM), entwertet mit 
dem Maschinenstempel vom Postamt der 
Patrick Air Force Base 



Vostok 1 – 12.4.1961 

Noch bevor die USA überhaupt ein Lebe-
wesen sicher zur Erde zurück brachte, 
erreichte die UdSSR das wichtigste Ziel: den 
ersten Menschen ins Weltall zu fliegen.  
  

                 Am 12.4.1961 startete Vostok 1 
                   in Baikonur und transportierte  
                   Juri Gagarin ein Mal um die  
                   Erde. Nach 1h 48 Min. erfolgte  
                   die Landung per Schleudersitz  
                   nahe Smelowka.  

Sonderstempel zum Start von Wostok 1 von 
Kiew. Kiew war das einzige Postamt, das am 
Tag des Fluges Briefe mit einem 
Sonderstempel entwertete.  



Mercury 



A   a 
A   a  
 

Mercury Redstone 3 – 5.5.1961 
Alan P. Shepard flog als erster ameri-
kanischer Astronaut ins All.  
Die verwendete Redstone Rakete reichte 
jedoch nur für einen suborbitalen Flug von 15 
Minuten Dauer. 

Mercury Atlas 4 – 13.9.1961 

Da MA-3 den Orbit nicht erreichte wurde für 
MA-4 ein sprechender Roboter, der der Masse 
eines Menschen entsprach, erfolg-reich in den 
Orbit geschossen. Der Flug bestätigte, dass 
das aufgebaute Netz aus Bodenstationen 
funktionierte und alles bereit war für einen 
bemannten Orbitalflug.  

Startbrief, entwertet in der Patrick AFB 

Startbrief, entwertet in Port Canaveral 



Der Start der ersten bemannten Atlas Rakete 
gelang - an Bord von „Friendship 7“ flog John 

H. Glenn als erster Amerikaner in den Orbit.  

Mercury Atlas 6 – 20.2.1962 

A   a 
A   a  
 

Ersttagsbrief der Mercury Sondermarke, 
entwertet in Cape Canaveral 

Startbrief, entwertet in der Patrick AFB 



   a  
 

A   a 
A   a  
 

Philatelistische Besonderheit 
Am 11.02.1962 verliess die USS Noa Mayport 
in Richtung Südatlantik.  
 

Am 20.02.1962 erschien die neue Mercury 
Sondermarke.  
 
 
 
 
 
 
 
Am 23.02.1962 kehrte die USS Noa mit der 
Kapsel in den Hafen von Mayport zurück. Erst 
jetzt kamen die Mercury Sondermarken an 
Bord. 
 

Alle Belege mit einer Mercury-Marke und 
Datum 20.02.1962 sind somit erwiesener-
massen rückdatiert. 

A   a 
A   a  
 

USS Noa war nicht für die Bergung vorge-
sehen. Es wurden nur wenig Briefe am Tag der 
Bergung meist undeutlich entwertet. 
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Chinesische Stempel  
 
Nachdem wir im Heft 163 über die vier Weltraumbahnhöfe 
berichtet haben, folgt nun eine erste Aufstellung über die 
Stempel, welche an diesen Orten verwendet werden. 
 
Die Stempel des Kosmodroms Jiuquan sind die momentan die Bekanntesten, 
da von hier aus bisher die ganze bemannte Raumfahrt gestartet wurde. 
 

 
Dies ist der normale Tagesstempel. 
 

Die oberen Zeichen bedeuten: 

China Jiuquan Satellite Launch Center. 
 

MPO steht für Military Post Office. 
 

Die unteren Zeichen bedeuten: 

Zweigpostamt (Nr.) 27 Lanzhou (Stadt). 
 

Die Poststelle liegt innerhalb des Jiuquan-
Startgeländes. 
 

Da dieses Startzentrum auch militärisch 
genutzt wird, hat es hier eine militärische 

Poststelle (MPO). Von diesem aus wird keine Post ins Ausland verschickt! 
 

 
Dies ist ein Sonderstempel des Jiuquan 
S.L.C. vom militärischen Postamt. 
 

Die oberen Zeichen bedeuten: 

In Gedenken an den Start von Tiangong-1. 
 

MPO = Military Post Office. 
 

Die unteren Zeichen bedeuten: 

China Jiuquan Satellite Launch Center. 
 

Datum: Jahr / Monat / Tag / Stunde (24h). 
 

http://www.g-w-p.ch/
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Ein weiterer Sonderstempel. 
 

Die oberen Zeichen bedeuten: 

In Gedenken an Chinas 1. bemannten 

Weltraumstart. 
 

MPO = Military Post Office. 
 

Untere Zeichen: 

China Jiuquan Satellite Launch Center. 

 

 

 

 

 

Hier ein Sonderstempel der Stadt Lanzhou. 

Auch diese Stadt liegt innerhalb des S.L.C., 

aber nicht im militärischen Bereich! 
 

Obere Zeichen: 

In Gedenken an den Start von Shenzou-7. 
 

Zweigpostamt 27, Lanzhou. 
 

Zeichen ganz unten: 

China Jiuquan Satellite Launch Center. 

 

 

 

 

Weiterer Sonderstempel. 
 

Obere Zeichen: 

In Gedenken an den Start von Shenzou-6, 

bemannter Weltraumstart. 
 

Die unteren Zeichen sind die gleichen wie 

beim vorherigen Stempel. 

 
 

http://www.g-w-p.ch/
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In den späten 1990er Jahren wurde (ähnlich wie die Sternenstadt in Moskau) 

eine ganze Weltraum-Stadt  aus dem Boden gestampft, die Beijing Aerospace 

City. Sie liegt in Tangjialing in den nordwestlichen Vororten von Peking. Sie um-

fasst eine Fläche von 2,3 Quadrat-Kilometer und wurde speziell zur Unterstüt-

zung des bemannten chinesischen Weltraum-Programms gebaut. Es ist ein 

Zentrum für das bemannte Weltraum-Flugtraining und für die Flugkontrolle 

(Control Center). Auch werden hier die Raumkapseln zusammengebaut und 

getestet, bevor sie zur Startrampe gerollt werden. Alle Shenzou-Raumschiffe, 

die Tiangong-1 Rau statio  sowie die Cha g’e Mo dso de  wurde  hier ge-

fertigt und getestet. Ebenso ist hier die China Academy of Space Technology 

(CAST) untergebracht. 
 

Natürlich hat diese Stadt auch ein eigenes Postamt. 

 

Obere Zeichen in Englisch und Chinesisch: 

China Beijing Aerospace City. 
 

Untere Zeichen: 

Beijing (1) Aerospace City. 
 

Die 1 bezeichnet die Nummer des Stem-

pels. Die Stempel werden jeden Morgen 

einem Postbeamten zugeordnet. So kann 

man (wenn nötig) zurückverfolgen, wer 

den Stempel angebracht hat. 

Dies ist der einzige zweisprachige Stem-

pel. 

 

 

Ein anderer Stempel sieht so aus. 
 

Obere Zeichen: 

Beijing 
 

Untere Zeichen: 

Aerospace City 
 

Die 1 ist wiederum die Stempelnummer. 

 

 

 

 

http://www.g-w-p.ch/
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Beim Kosmodrom Xichang findet man folgende Stempel: 

 

 

Obere Zeichen: 

Si Chuan (Provinz), Mian Ning (Stadt). 
 

Untere Zeichen:  

Institut für chin. Weltraum-Technologie. 
 

1 = Nummer des Stempels. 
 

Mian Ning liegt in der Nähe des Kosmo-

droms Xichang. 

 

 

 

 

 

Obere Zeichen : 

Si Chuan (Provinz), Mian Ning (Stadt). 
 

3 = Stempelnummer 
 

615621 ist die Postleitzahl, es existieren 

weiter Postämter mit anderen Postleit-

zahlen (6156 . . ). 

 

 

 

 

 

Ein grosses Postamt befindet sich in der 

Stadt Xichang. Hier werden Einschreiben, 

Sonderbriefe, Firmenpost, Militärsendun-

gen usw. bearbeitet. Dementsprechend 

gibt es hier auch viele Stempel. 
 

Obere Zeichen: 

Si Chuan (Provinz), Xichang (Stadt). 
 

41 = Stempelnummer! 
 

615000 = Postleitzahl. 

 

http://www.g-w-p.ch/
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Obere Zeichen: 

Si Chuan (Provinz). 
 

5 = Stempel-Nummer. 
 

Untere Zeichen: 

Sui Ning (Stadt). 
 

Sui Ning liegt ebenfalls nahe beim Xich-
ang S.L.C. 
 
 
 

 

 
 
Sonderstempel des Xichang S.L.C. 
 

Obere Zeichen: 

China Weltraumstadt. 
 

1 = Stempelnummer. 
 

Untere Zeichen: 

Si Chuan (Provinz), Xichang (Stadt). 
 
 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

China testet neuartige Rückkehrkapsel für eine erste Mondmission 
 

In Vorbereitung auf Chinas 
erste Mondmission mit an-
schliessender Rückkehr ist 
eine neuartige Rückkehrkap-
sel ins All gestartet. Die Trä-
gerrakete vom Typ Langer-
Marsch-3 hob planmässig 
vom Startzentrum Xichang in 
der Provinz Sichuan ab.  
 

Die Trägerrakete startet vom Zentrum Xichang in der Provinz Sichuan.  
Bericht in der nächsten SPN Ausgabe Nr. 166. 

http://www.g-w-p.ch/
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45. GWP Wettbewerb / Auflösung der SPN 3 / 2014 Ausgabe.  
Gratulation Peter Beer.  
Ja es war unser Schweizer Astronaut 
Claude Nicollier der 1969 einen Un-
fall erlitt. Dadurch verstärkte sich 
seine Willenskraft und er erreichte 
sein Ziel Astronaut zu werden. Er 
fliegt immer noch einen Hawker 
Hunter. 
 

Unsere letzte Wettbewerbsfrage vom 45.GWP Jubiläum ist folgende: 
Welcher Mensch (Pilot) / bestand seine erste 
Flugprüfung am 3. Juni 1955 und war eigentlich 
der Auslöser für das Wettrennen zum Mond?  
 

Letzter Wettbewerbseingabe ist unser GV-
Datum: 27. Februar 2015. Lösung per Post,  
E-Mail, Telefon oder persönlich an einem unse-
ren nächsten Monatshock.  
 

Es gibt wiederum einen Preis, der sich sehen las-
sen kann! Super! 109min. lang! 

 

Werbung 

 

http://www.g-w-p.ch/
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Space Day 2014 / Claude Nicollier 70. Geburtstag wird gefeiert / geehrt. 
 

An diesem Anlass herrschte wirklich pure Freude. Freunde aus der Jugendzeit, 
aus der Astronautenzeit und so weiter. Ich versuche einfach die Bilder wieder 
einmal sprechen zu lassen. Es wäre für mich nicht einfach diese Feier zu doku-
mentieren. Denn die Gratulanten fanden die wirklich passenden Worte um die-
ses Ereignis bestens zu würdigen.  
Claude Nicollier, wir wünschen an dieser Stelle nochmals alles Gute und bedan-
ken uns ganz herzlichst für das was Du / Sie für uns gemacht hast.  Ernst Leu. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Bilder auf unserer Webseite. 
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Hermann Dür an den 

Space Day 2014.  

Der SRV / Swiss Space 
Association ehrte an 
seinem diesjährigen 
Anlass in Bern  
Claude Nicolliers  
70. Geburtstag.                           

Mit dabei war Mitglied / Gönner Hermann 
Dür mit seiner imposanten Weltraum-
Präsentation. In seinem Besitze sind einige 
Leckerbissen welches ein jedes Weltraum-
herz schneller und höher schlagen lässt. 
Claude Nicollier war ein begeisterter  
Zuhörer / Informant ersten Grades.  
Freude herrscht. 

 

Werbung 
 

Soyuz Owners' Workshop Manual: 1967 onwards (all models) - 
An insight into Russia's flagship spacecraft, from Moon missions to 
the International Space Station. GB 2014. 176 Seiten.  Der Haynes 
Verlag stellt im aktuellen Band das Soyus Raumschiff im Detail 
vor. Wie immer ist der Band mit einer Fülle von Risszeichnungen 
und Fotos ausgestattet. € 25,95 
 

Space 2015 – das aktuelle Raumfahrt Jahr mit Chronik 2014. 
Eugen Reichl. Samantha Cristoforetti und der Tiuterra-Kristall 
im All/Raumsonde Rosetta erreicht „Churi“ / Ariane 6: Wo bitte, 
geht‘s zum neuen Träger?/Raumschiff Orion: Zum Mond und 
noch viel weiter SPACE 2015 – Die spannende Welt der Raum-
fahrt. 300 Seiten, vollständig in Farbe. € 16,90 
 

Saturn V Launch Stand. Bausatz von Newware im Maßstab 
1/144. Er eignet sich für alle Saturn V Modelle im Maßstab 1/144 
– auch für bereits gebaute Modelle! 1 Photoätzplatte 9x9 cm, 2 
weitere Photoätzteile sowie 34 Resinteile. € 74,95 
 

Viele neue Produkte jetzt aktuell auf  
 

Birgit Jelitte; Markenkamp 16;         E-mail: order@andromeda24.de  
45721 Haltern am See; Germany       Internet: www.andromeda24.de 
Exportpreise für die Schweiz bitte nachfragen. GWP Bestellung möglich. 

http://www.g-w-p.ch/
mailto:order@andromeda24.de
http://www.andromeda24.de/
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Geburtstage: 

Oktober – Dezember 2014  
 

Liebe GWP - Geburtstagskinder.  
Mit dieser Ausgabe schliesse ich diese 
Rubrik und werde im neuen Jahr nur noch 
spontan Geburtstage bekanntgeben. Dafür 
aber über den Menschen etwas schreiben, 
soweit ich etwas erfahren habe durch Ihn 
oder durch ein Mitglied von uns. Es soll doch einen Ansporn sein mehr unterei-
nander Kontakt zu haben und dann direkt dem Jubilar Gratulieren an seinem 
Fest. Die Kuchenform kann direkt bestellt werden bei ....  
 
Falls jemand die neue Jahresliste 2015 der Geburtstage wünscht, bitte mir eine 
kurze Nachricht schreiben oder Telefonieren und Ihr erhält diese dann sofort. 
Aber jetzt kommen noch die letzten 3 Monate von unserem GWP Jubilaren Jahr. 
 
 

 
Geburtstage 

2014  
Tag Monat 

Geb. 

Jahr 
Alter 

Herr Fred Barbakow 19 10 1942 72 
Herr Hermann Dür 9 11 1960 54 
Frau Monica Stehli 17 11 1941 73 
Herr Rico R. Mettler 25 11 1952 62 
Herr Umberto Lavagnolo 28 11 1929 85 
Herr Robert Bottmer 3 12 1943 71 
Herr Christoph Göppelhuber 28 12 1943 71 
Herr Peter  Beer 31 12 1954 60 

 

Der Jahresdurchschnitt aller beträgt bereits mehr als das Pensionsalter. Nicht 
frühzeitig! Jedenfalls glaube ich; es gab und gibt weiterhin viele schöne und in-
teressante Stunden, Tage und Jahre mit den GWP Freunden. 
 

Wir wünschen Euch allen zu Euren Geburtstagen nachträglich alles Gute, Zu-
friedenheit und vor allem gute Gesundheit. Space macht Spass!  
 
 

   
Das Alter, die Zahl ist eigentlich fast nebensächlich bei Freundschaften. Denn 
ein Lächeln, ein Dankes- oder Lobenswort ist unser schönster Lebensbegleiter. 
 

         
 

http://www.g-w-p.ch/
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E-Mail Adressen  

unserer Mitglieder, Gönner und Freunde. 
 

Bachmann Beatrice beatricebachmann(@)hotmail.com 
Barbakow Fred 2barbakows(@)ggaweb.ch 
Beer Peter peterbeer(@)gmx.ch 
Berger Heinz heinz.berger(@)certiconsult.ch  
Dahinden Teddy t.dahinden(@)ggaweb.ch 
Dällenbach Walter walter.d(@)sunrise.ch  
Dierauer Jürg dierauer(@)samaplast.ch 
Dubach Hans hans.dubach(@)gmx.ch 
Hermann Dür hmduer(@)muehle-duer.ch 
Herschung Manfred manfred.herschung(@)gmx.net 
Ehrbar Marcel spacemaese(@)swissonline.ch 
Esders Jürgen  JPESDERS(@)WEB.DE 
Falk Dieter falk.d(@)sunrise.ch 

Fuchs Stephan fuchs78(@)bluewin.ch 
Goeppelhuber Christoph c.goeppelhuber(@)bluewin.ch 
Hopferwieser Walter walter(@)hopferwieser.net 
Keller Charles  charles.keller(@)transport.alstom.com 
Keller Charles keller.charles(@)sbb.ch 
Lang Adolf lang.hedingen(@)bluewin.ch 
Leu Ernst ernst.leu(@)bluewin.ch 
Johann Hans Linder johann.lindner(@)gmx.net 
Mettler Rico rrmettler(@)gmx.ch 
Muggler Peter muggler_peter(@)bluewin.ch 
Nebel Simon simon(@)aravis.ch  
Schmied Christian chris(@)space.ch 
Schönmann Esther e.schoenmann(@)sunrise.ch 
Seifert Jörg joerg.seifert(@)hispeed.ch 
Seiz Niklaus n.seiz(@)bluemail.ch 
Sommer Ernst fliegerfan@bluewin.ch 
Traub Max max-traub(@)bluewin.ch 
Virnich Hans F. hfvirnich(@)aol.com 
Werner Marius werner.marius(@)chello.at 
 
Aufgrund vieler Anfragen durch einzelne Mitglieder veröffentlichen wir hier die 
Mail-Adressen unserer Mitglieder, Gönner und Freunde. 
Kameradschaftlicher Umgang ist unser oberstes Gebot! 
 
Update vom 15.12.2014 

http://www.g-w-p.ch/
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